
 
 
 
 
 
 

 

 

Herrn Oberbürgermeister 
Uwe Richrath  
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 

Leverkusen, 2. April 2019 
jf/gt/F.4-037 

Antrag: Prüfung der Nachrüstung von Abbiegehilfen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzungen der zu-
ständigen Gremien: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die Nachrüstung von Abbiegeassis-
tenten bei LKW/Bussen im städtischen Fuhrpark und bei den Tochtergesellschaf-
ten eine sinnvolle Möglichkeit darstellt die Unfallgefahren im Stadtverkehr zu ver-
ringern. Dabei ist zu erörtern, mit welchem Aufwand, Kosten und möglichen Ein-
schnitten im Betrieb durch die Nachrüstung zu rechnen ist. Nach durchgeführter 
Prüfung legt die Verwaltung eine entsprechende Vorlage den zuständigen Gremien 
vor. 

Begründung: 

Jeder will schnell von A nach B kommen. Gleichzeitig nimmt das Verlangen nach Sicher-
heit im Straßenverkehr verständlicherweise immer weiter zu. Durch die Mobilitätswende 
steigen immer mehr Verkehrsteilnehmer auf Alternativen zum persönlichen Nahverkehr 
um. Dadurch kommt es natürlich zu neuen Konflikten und Problemen. 

Ein solches Problem stellt die eingeschränkte Sicht von LKW/Bussen beim Abbiegevor-
gang dar, insbesondere für Radfahrer. Die werden im toten Winkel nämlich schnell über-
sehen. Diese Art von Kollision endet für die Radfahrer oftmals sogar tödlich. 37 Radfahrer 
sind bei Abbiegeunfällen mit LKW 2017 tödlich verunglückt. 

Die AVEA hat zwischenzeitlich Versuche mit Nachrüstlösungen unternommen, und ein 
System für die Nachrüstung der Flotte ausgewählt. Sobald für das System die Typenzulas-
sung vorliegt, sollen die Fahrzeug damit ausgerüstet werden. Auf dieser Grundlage könnte 
die Prüfung für Busse, LKW und sonstige große Fahrzeuge im Fuhrpark der Stadt und der 
städtischen Gesellschaften vorgenommen werden.  

Mit der Zulassung von E-Rollern werden neue und damit noch mehr Verkehrsteilnehmer 
im täglichen Stadtbild erscheinen, die ebenso wie Radfahrer bei Abbiegevorgängen be-
sonders gefährdet sind. Daher lohnt es sich schon jetzt proaktiv dagegen vorzugehen und 
eine umfassende Nachrüstung der LKW und Busse unserer städtischen Unternehmen mit 
Abbiegeassistenten zu prüfen und das Unfallrisiko in unserer Stadt deutlich zu verrin-
gern. 

Mit freundlichen Grüßen 
    
gez. Tim Feister     gez. Dirk Löb 
Stellv. Fraktionsvorsitzender             Stellv. Fraktionsvorsitzender           


